
W E A R E  WAT E R B O R N E ®

WÄSSRIGER
FÜLLGRUND
W5045 WEISS

W5045 wässriger Füllgrund ist eine Grundierung
mit hoher Füllkraft für unterschiedliche Sub-
strate. Sie wird insbesondere dann eingesetzt,
wenn eine geschlossenporige Oberfläche auf
Holzuntergründen erzielt werden soll. In dicht
verschlossenen Originalgebinden ist der W5045
mindestens 6 Monate lagerstabil. Der Kontakt
mit Eisen, Kupfer, Zink und Aluminium und
deren Legierungen ist zu vermeiden.



Werner Bieri AG 
Kreuzlingerstrasse 79
8590 Romanshorn
Tel.: 071/461 19 61
Fax: 071/463 53 85 W E A R E  WAT E R B O R N E ®

Arbeitsvorschläge und -vorschriften sind grundsätzlich Empfehlun-
gen. Eine Haftung unsererseits für die Richtigkeit und Vollständigkeit
der Angaben dieser Druckschrift ist ebenso wie für unsere sonstige
anwendungstechnische Beratung ausgeschlossen.
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Verarbeitung Spritzapplikation, bevorzugt Luftzerstäubung. Heissapplikation des
Füllgrundes wirkt sich positiv auf das Spritzergebnis aus. Die Objekt-
und Raumtemperatur darf während der Verarbeitung des Füllgrundes
15° C nicht unterschreiten.

Lieferviskosität: 35–40 s DIN 53211/4 mm

Verarb.-viskosität: je nach Auftragsart 30–40 s DIN 53211/4mm

Verdünnung: Wasser

Auftragsmenge: 150–250 g/m2

Härtung/Trocknung: 15 min / 20° C  staubtrocknen
40 min / 20° C  bedingt schleifbar
90 min / 20° C  schleifbar

Bei forcierter Trocknung, insbesondere bei starker Luftbewegung (z.B.
Düsentrockner), reduzieren sich die Trockenzeiten erheblich.

Flammpunkt: < 100

Gefahrenklasse: enfällt

Kennzeichnung nach nach der gültigen Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) ist dieser Füll-
der FefStoffV: grund in physiologischer Hinsicht nicht kennzeichnungspflichtig.

Bemerkung: Dieser Füllgrund enthält kein Formaldehyd und ist aus gewerbehy-
gienischer Sicht bei ordnungsgemässer Anwendung nicht gesund-
heitsschädlich. 

Bei der Vielzahl der Betriebsbedingungen und Anwendungsmöglichkeiten kann für den Einzelfall
keine Gewähr übernommen werden. 

Vorversuche werden empfohlen.


